
Bericht von der Schweizer Indoor-Fussballmeisterschaft 2024 
 
 

Am 24.November 2024 machten sich die ersten Rätianer um 07:18 Uhr ab Landquart auf 

den Weg nach Meggen. Nach der 2-stündigen Fahrt traf man in Luzern auf unsere “Söldner”, 

welche aus den verschiedensten Ecken der Schweiz angereist sind. Euer “Manager“ war 

sichtlich erleichtert festzustellen, dass die verbliebenen 6 Spieler gesund eingetroffen sind. 

Vorgesehen war, dass der “Manager“ nicht auch noch ins Spielgeschehen eingreifen muss. 

Das konnte ich aber meinen Kumpels nicht antun. Also streifte ich mir das Tenue mit der 

Nr.14 über und machte mich warm. 

Mit einem mässigen 0:4 (CFF-Cargo Genève) starteten wir an diesem Morgen zur SM. Doch 

nach diesem Frust motivierten wir uns von neuem zum nächsten Spiel. Die nächsten Spiele 

verliefen nicht mehr so frustrierend wie das Eröffnungsspiel. Bis zum Mittag gingen die 

nächsten zwei Partien mit jeweils 1:0 (Login Altstetten und UFS Ticino) knapp verloren. Vor 

unserer Mittagspause resultierte gegen Login Bern mit 2:1 der erste und «einzige» Sieg. So 

schmeckte uns das Essen besser. Danach erspielten wir gegen den ESC Basel mit 0:1 einen 

Achtungserfolg. Da wir wie schon so oft als faires Team auftraten und mit 0 Punkten die 

Fairplay Rangliste nach den Gruppenspielen anführten, erreichten wir dadurch die 

Viertelfinals. Dort erwartete uns der Erstplatzierte der Gruppe B. Dieses Spiel gegen den 

ESC Erstfeld wurde für die Rot-Schwarzen zur grossen Hürde. Mit dem 5:0 kamen wir gegen 

den angehenden Schweizer-Meister 2024 noch glimpflich davon. 

Ausser einigen Blessuren war es wieder ein Erlebnis an den Meisterschaften teilzunehmen.  

 

Mit dem Fairplay-Titel und dem hervorragenden 5. Rang trennten wir uns am Abend wieder 

auf die verschiedensten Heimwege. 

 

Die Rangliste sowie diverse Fotos sind auf unserer Webseite abruf bereit 
 
 
Euer Berichtverfasser 
 
Rico Melardi 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Team: 

Hinten: Reto Mühlemann, Simon Ochsner, Fabian Lindegger, Rico Melardi, 

Vorne:  Ruben Lechner, Marcio Zimmermann, Ennio Bernhard 

 


